
 

Herzlichkeit:  
Das Fest, das Einzige, das 

zählt.  
(Kurt Marti)  

 

Herzlich willkommen 
zum ökumenischen  

Gemeindefest!  

Neuer Pfarrer für Wendelstein  
Michael Kneißl wechselt in die Pfarrei 
Wendelstein 
 
Eichstätt. (pde) ï Pfarrer Michael Kneißl 

(51) wechselt zum 1. September von 

seiner bisherigen Wirkungsstätte in 

Neukirchen nach Wendelstein. Er wird 

Nachfolger von Pfarrer Ewald Scherr, 

der wie bereits gemeldet Pfarrer in Neu-

markt-Woffenbach wird. 

 

Michael Kneißl stammt aus Pleinfeld. Im 

Jahre 1983 wurde er in Eichstätt zum 

Priester geweiht. Nach verschiedenen 

Aushilfstätigkeiten kam er im Herbst 

1983 als Kaplan nach Berching, 1985 

wechselte er in die Pfarrei Nürnberg-

Eibach. Im Jahre 1988 wurde ihm die 

Pfarrei Pölling übertragen. Seit 2000 

leitet er die Pfarrei Neukirchen bei Sulz-

bach-Rosenberg. 

Eine runde Sache  -   Fußballweltmeisterschaft.  
 

Was macht das Geheimnis der Popularität dieses Spiels aus? 
¦ǿŜ {ŜŜƭŜǊ ōǊŀŎƘǘŜ Ŝǎ ŀǳŦ ŘŜƴ tǳƴƪǘΥ α5ŀǎ DŜƘŜƛƳƴƛǎ ŘŜǎ 
Cǳǖōŀƭƭǎ ƛǎǘ ŘŜǊ .ŀƭƭΦά ²ƛƭƭ ƘŜƛǖŜƴΥ 5ŜǊ .ŀƭƭ ƳŀŎƘǘ Řŀǎ {ǇƛŜƭ 
unberechenbar. Natürlich kann ein guter Spieler ihn ziemlich 
genau dahin schießen, wohin er ihn haben möchte. Aber wie 
im wirklichen Leben kommt so manches dazwischen: der 
Wind oder der Rasen mit seinen Unebenheiten; ein Stolperer, 
eine kurze Unaufmerksamkeit ς und schon landet der Ball 
ganz woanders, im schlimmsten Fall im eigenen Tor. Hand 
aufs Herz: Wer hat noch nie ein Eigentor geschossen, ob er 
nun Fußball spielt oder nicht? 
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Jabulani  heißt der offizielle Spielball der Fußball-
Weltmeisterschaft in Südafrika. Das Wort 
bedeutet in der Zulu Sprache ĂFeiernñ 
Das Motto der Spiele: ĂEs ist Zeit, Afrikas 
Menschlichkeit zu feiernñ ist ein Hoff-
nungszeichen. Es soll die Wärme, 
Freundlichkeit, Bescheidenheit und 
Menschlichkeit seiner Einwohner heraus-
stellen.  
Wenn Fußball ein Spiel bleiben darf, 
kann er uns Freude machen, haben wir 
einen Grund zu feiern.  Jabulani! 


